
Forum  Handycap:  Vorsitzender  des  Behindertenbeirates
Jürgen Hess hält  Rückblick auf  das zurückliegende Jahr
geschrieben von Karin Hurrle | 20. Dezember 2025

Erfolgreiche Arbeit muss weiterentwickelt werden
Zum Jahresabschluss 2025 des „Forum Handicap“ hatte der Behindertenbeirat der
Gemeinde Haßloch für den 18. Dezember zu einem gemütlichen Beisammensein
und zum Austausch von Gesprächen eigeladen. Jürgen Hess freute sich, dass so
viele  gekommen  sind,  auch  die  Teamleiterin  der  Lebenshilfe  Bad  Dürkheim,
Kathrin Scheinert, konnte er an dem Abend begrüßen, die auch kurz die künftige
Arbeit der Lebenshilfe in Haßloch vorstellen konnte.

In seinem Rückblick auf das Jahr 2025 erklärte Jürgen Hess, dass es nunmehr mal gerade ein
Jahr her ist, dass der Behindertenbeirat in Haßloch offiziell gegründet worden sei. Sehr viele
Sprechstunden seien bereits von Franz Krätschmer und Jürgen Hurrle abgehalten worden.
Auch viele angestoßene Projekte von Robert Faths Amtszeit seien weitergeführt und neue
angestoßen worden. In den angebotenen Sprechstunden habe man den Betroffenen nicht nur
helfen können, man wisse inzwischen auch, wo ihnen der Schuh drückt. Von Barrierefreiheit
bis Ausfüllen von Antragsformularen, alles sei dabei gewesen, berichtet Hess und freut sich
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auf die Mitwirkung vieler.

Foto: Jürgen Hurrle, Irme Hess

Wie  der  Vorsitzende  des  Behindertenbeirates  weiter  erklärt,  würden  die  meisten
Verbesserungen nicht nur einer Handvoll Behinderten zu Gute kommen, sondern auch der
Allgemeinheit.  Themen  seien  immer  wieder  die  Barrierefreiheit,  Behindertenparkplätze,
Bordsteinabsenkungen, Rampen, automatische Eingangstüren oder aber auch Hörhilfen für
Gehörlose  gewesen.  Erfreut  sein  man,  dass  der  Behindertenbeirat  inzwischen  ganz
selbstverständlich  bei  entsprechenden  Planungen  vom  Bauamt  hinzugezogen  werde.  In
vielen  persönlichen  Gesprächen  mit  der  Verwaltung,  dem  Seniorenbeirat,   der
Gleichstellungsbeauftragten, den Kirchen und weiteren Akteuren habe man signalisiert, dass
das  soziale  Miteinander  auch  für  den  Behindertenbeirat  eine  große  Rolle  spiele.  Dem
anwesenden Pressesprecher der Haßlocher Verwaltung, Julius Weis, dankte Jürgen Hess für
die gute Zusammenarbeit.
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Bevor  es  in  den  gemütlichen  Teil  mit  Kaffee,  Kuchen  und  köstlichen  Häppchen  überging,
stellte Kathrin Scheinert kurz das Konzept der Lebenshilfe Bad Dürkheim vor, das in Haßloch
im  ehemaligen  Gebäude  der  Prot.  Kirchengemeinde  in  der  Haßlocher  Wehlachsiedlung
künftig von sechs Mitarbeitern verwirklicht wird. Im Sommer gehe es in die nächste Phase.
Jürgen  Hess  richtete  seinen  Dank  an  all  seine  Mitstreiter  vom  Behindertenbeirat,
insbesondere  auch  an  Gisela  Mathä  und  Robert  Fath,  die  für  die  Organisation  dieses
Zusammentreffens  verantwortlich  zeichnen.  Er  sei  erfreut  darüber,  dass  alle  vom
Behindertenbeirat  an  einem  Strang  ziehen.

Foto auf der Startseite:  von li.n.re.  Julius Weis,  Pressesprecher der Gemeinde
Haßloch, Gisel Mathä, Robert Fath und Jürgen Hess


